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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der Presse war zu lesen: „Kaum überschaubar ist das Programm eines
bayernweiten Literaturprojektes, das vom 23. April bis 30. Juni 2006 in 133
Städten und Gemeinden stattfindet. Rund 300 Veranstaltungen sollen die ganze Vielfalt der Litera-
turlandschaften Bayerns zwischen Aschaffenburg und Wunsiedel, Amberg und Kaufbeuren zeigen.“

Unser Markt wurde zur Teilnahme eingeladen und so organisierte das „Neunkirchner Erzählcafe“
unter der Leitung von Frau Renate Biller eine Sonderlesung am 

Dienstag, 16. Mai 2006, 20.00 Uhr, 
im historischen Zehntspeicher. 

Als Autorin wird dabei Frau Heike Reiter zu Gast sein, die ihr Buch „Traumscherben - Das
zweite Gesicht von Paris“ vorstellen wird. Sehr herzlich lade ich die gesamte Bevölkerung zu
dieser besonderen kulturellen Veranstaltung ein.

Ihr
Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister



Bekanntmachungen der
Marktgemeinde

FUNDAMT

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt
Neunkirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abge-
geben:

24.04.2006 1 Geldbeutel
26.04.2006 1 Mountainbike
04.05.2006 1 Schlüsselbund

Folgende Fundsachen sind im Freibad
Neunkirchen abzuholen:

Kinderfahrradhelm
Kinderschwimmweste
Verschiedene Badeanzüge und Handtücher

Plakatierungen in Neunkirchen am Brand

Aufgrund zahlloser Plakatierungen in Neunkirchen a. Br.,
wurden am 03. Mai 2006 sämtliche ungenehmigt aufgestell-
te Plakate und Tafeln vom Bauhof entfernt. Wir bitten die
betroffenen Veranstalter diese am Bauhof bis zum 26. Mai
2006 abzuholen, da sie sonst auf der Mülldeponie Gosberg
entsorgt werden.

In Zukunft bitten wir die Veranstalter sich rechtzeitig für Ihre
Plakatierungen eine Sondernutzung in der Hoch- und
Tiefbauverwaltung ausstellen zu lassen. Ansonsten werden
ungenehmigt aufgestellte Plakatierungen umgehend vom
Bauhof entfernt und entsorgt. Außerdem hat der verantwort-
liche Veranstalter die daraus resultierenden Kosten zu tra-
gen.

Neunkirchen a. Brand, 04.05.2006
Markt Neunkirchen a. Brand

W. Schmitt
1. Bürgermeister

Entrichtung der Grundsteuern und
Gewerbesteuern für das Jahr 2006

2. Rate

Am 15. Mai 2006 werden zur Zahlung fällig:

1. Grundsteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide
bekannten Beträge

2. Gewerbesteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide
bekannten Beträge

Es wird gebeten, die fälligen Beträge bei der Marktge-
meindekasse einzuzahlen oder auf eines der nachgenannten
Konten des Marktes zu überweisen.

Raiffeisen-Volksbank Erlangen Kto. 2901854 BLZ 76360033
Sparkasse Neunkirchen Kto. 320564 BLZ 76351040
Raiffeisenbank Neunkirchen Kto. 11622 BLZ 77069556
Raiffeisenbank Gräfenberg Kto. 401412 BLZ 77069461
Postbank Nürnberg Kto. 46420-858 BLZ 76010085

Auf dem Überweisungsabschnitt oder Einzahlungsschein ist
die Personenkontonummer (PK.Nr.), die den Steuer- bzw.
Gebührenbescheiden (umrandetes Feld) zu entnehmen ist

75. Geburtstag von
Altbürgermeister Alfred Derfuß

Anfang Mai feierte Herr Altbürgermeister Alfred Derfuß seinen 75. Geburtstag. Nachdem
ich bereits am Festtag selbst die Glückwünsche des Marktes überbracht habe, gratuliere
ich auch an dieser Stelle namens des Marktes Neunkirchen a. Brand, des
Marktgemeinderates und selbstverständlich auch persönlich nochmals sehr herzlich zu
diesem Geburtstag. Für die weiteren Lebensjahre wünsche ich Herrn Derfuß Gottes
Segen, weiterhin viel Glück und Freude bei seinen ehrenamtlichen Aktivitäten, Erfolg
und persönliches Wohlergehen.

Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Rathaus geschlossen!!
Das Rathaus Klosterhof und Innerer Markt ist am

Freitag, 26.05.2006
geschlossen. Ausdrücklich wird darauf hingewiesen,
dass die Beschäftigten der Marktverwaltung für die 

Zeit der Schließung des Rathauses Urlaub 
einbringen müssen.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Neunkirchen a. Brand, 10.05.2006
Markt Neunkirchen a. Brand

Schmitt
1. Bürgermeister



Mitteilungen
der Marktgemeinde

AGENDA 21

anzugeben, da sonst keine Gewähr für eine ordnungsge-
mäße Verbuchung besteht.

Für diejenigen Pflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden die fälligen Zahlungen von deren Konten
abgebucht. Zur Vermeidung von Doppelzahlungen sollen
diese Pflichtigen keine Überweisung vornehmen.

Es wird weiter gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten, da
bei nicht rechtzeitiger Entrichtung der fälligen Beträge ein
Säumniszuschlag und im Falle der Mahnung zusätzlich noch
eine Mahngebühr anfallen.

Wegen der Säumniszuschläge wird auf die Änderung des 
§ 240 Abs. 3 der Abgabenordnung, die ab 1.1.1994 in Kraft
getreten ist, hingewiesen. Die fünftägige Schonfrist wurde für
Bar- und Scheckzahlungen aufgehoben. Dies bedeutet, dass
bei Scheckzahlern, die nicht fristgerecht (bis zum
Fälligkeitstag, 15.05.2006) zahlen, unmittelbar nach Ablauf
des Fälligkeitstages Säumniszuschläge berechnet werden.

Auf die Möglichkeit der Teilnahme aller Steuerpflichtigen am
Abbuchungsverfahren darf an dieser Stelle erneut hingewie-
sen werden. Kosten entstehen dadurch nicht. Außerdem
kann eine erteilte Abbuchungsermächtigung jederzeit wider-
rufen werden. Nähere Auskünfte erteilt die Kasse des
Marktes.

Neunkirchen a. Brand, 24.04.2006
Markt

Neunkirchen a. Brand

Bebauungsplan Nr. 36 "Baumgartenstraße" in Ermreuth;
Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslegung
gemäß § 3 Abs. 3 BauGB

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.04.2006
den Bebauungsplan-Entwurf Nr. 36 „Baumgartenstraße“ zur
Durchführung der erneuten öffentlichen Auslegung gebilligt.
Der Bebauungsplan-Entwurf wurde nach der 1. öffentlichen
Auslegung abgeändert.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt
abgegrenzt:

- im Norden durch die Baumgartenstraße bzw. den Rödlas-/
Saarbach

- im Süden durch den Reiswiesenweg 
(Fl.Nr. 763/3 Gemarkung Ermreuth)

- im Osten durch die Bebauung entlang der Dachstadter
Straße

- im Westen durch die Grundstücke Fl.Nrn. 768, 769, 770
und 785 der Gemarkung Ermreuth

Die erneute öffentliche Auslegung wird in der Zeit von

24.05.2006 bis einschl. 08.06.2006

durchgeführt.

Während der Auslegungsfrist kann der Bebauungsplan im
Rathaus Neunkirchen a. Brand, Klosterhof 2 - 4, Bauver-
waltung (Eingang Ostflügel), zu den üblichen Dienststunden
von jedermann eingesehen werden. In dieser Zeit können
Bedenken und Anregungen nur noch zu den beschlossenen
Änderungen vorgebracht werden. Nicht fristgerecht einge-
gangene Stellungnahmen können bei der abschließenden
Beratung des Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben.

Neunkirchen a. Brand, 02.05.06

W. Schmitt
1. Bürgermeister

Aufruf zum Neunkirchner Bürger- 
und Heimatfest 2006

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist an der Zeit, an das diesjährige Bürger- und
Heimatfest zu denken. Viele von Ihnen haben die vergange-
nen Feste sicher noch in guter Erinnerung und freuen sich
hoffentlich schon auf das Wochenende vom 14. -16. Juli
2006. Der Festakt beginnt bereits am Freitag Abend. Wie bis-
her, soll auch das kommende Bürger- und Heimatfest wieder
eine Selbstdarstellung unserer Lebensart und unseres
Brauchtums werden. Das ist bei den heutigen
Sparmaßnahmen sicherlich nicht mehr so einfach, anderer-
seits möchten wir unser Fest nicht zu einem "rein kommerzi-
ellen Sommerfest" werden lassen. Bitte unterstützen auch
Sie unsere ehrenamtlichen Vorbereitungen und Arbeiten. Wir
bitten unsere Geschäftsleute, Firmen, Vereine, Schulen,
Kindergärten, Künstler, Hobbykünstler und Aussteller um
Vorschläge, Ideen und Beiträge für die kommenden
Festtage. Insbesondere suchen wir noch Anregungen für das
Kinderprogramm. Die Mitglieder des Organisationskomitees
helfen Ihnen gerne bei der Durchführung. Anmeldeformulare
erhalten Sie im Rathaus im Klosterhof bei Frau Harrer, Tel.
09134/705-11, e-mail: info@neunkirchen-am-brand.de.
Ebenso erhalten Sie dort auch Auskünfte zur Abwicklung etc.
Ihre Anmeldungen benötigen wir bis spätestens zum 2. Juni
2006. Hoffen wir auf eine rege Beteiligung und schönes
Wetter.

Ihr Organisationskomitee für Bürger- und Heimatfeste
Neunkirchen a. Brand

Ines Barrabas, Hans Gundel, Dr. Peter Hill, Gerhard Müller,
Heinz Richter, Ernst Wölfel

Ein spannender Erlebnisbogen von Wirklichkeit
und Fantasie . . .

„Traumscherben - Das zweite Gesicht von Paris“

Das 34. Neunkirchner Erzählcafé
lädt herzlich zu diesem besonderen Leseabend ein.

Die Autorin:
Frau Heike Reiter versucht - stets auf der Suche nach Un-
gewöhnlichem - dem Alltäglichen Geheimnisse zu entlocken
und sich von alten Sagen und Märchen inspirieren zu lassen.
Nicht nur ihre Vorliebe für das Geheimnisvolle zieht sich wie
ein roter Faden durch das Thema, sondern auch ihre
Vorliebe für Frankreich.
Französische Chansons auf dem Akkordeon, eine Ausstellung
mit Fotos aus Reiters Buch und französischer Rotwein geben
dem Abend einen ganz besonderen Rahmen.



Die Zeit:
Dienstag, den 16. Mai 2006 um 20.00 Uhr

Der Ort:
Nicht Marktbücherei, sondern Zehntspeicher Neunkirchen a.Br.,
Anton-von-Rotenhan-Straße 2

Übrigens:
Der Leseabend findet in Zusammenarbeit mit der Marktge-
meinde und dem Verlag DüsselART aus Düsseldorf statt.

Ich freue mich auf Ihr Kommen

Renate Biller, Telefax 09134/5270

Bayerischer Gemeindeunfallversicherungsverband 
Bayerische Landesunfallkasse 
- Körperschaften des öffentlichen Rechts -
Ungererstraße 71
80805 München 

Der blinkende Schulbus 

Für mehr Sicherheit auf dem Schulweg 

München, im Mai 2006
Rund 130.000 Kinder wurden im April 2006 für das kom-
mende Schuljahr eingeschrieben. Viele werden dann mit
dem Schulbus zum Unterricht fahren. Eigentlich eine sichere
Sache. Denn nur 10 Prozent aller Schulwegunfälle gesche-
hen bei der Fahrt mit dem Schulbus. "Doch beim Überqueren
der Straße an den Bushaltestellen passieren zahlreiche Un-
fälle - wegen riskanter Überholmanöver", weiß Dr. Hans-
Christian Titze, Geschäftsführer des Bayerischen Gemeinde-
unfallversicherungsverbands und der Landesunfallkasse. Ob
unwissentlich oder absichtlich: Viele Autofahrer verstoßen
dabei gegen die Straßenverkehrsordnung.

Bereits 1995 wurden die Vorschriften zum Schutz von
Schulkindern und Fahrgästen im Linienverkehr verschärft.
Haben Schulbusse sowie Linienbusse im öffentlichen Nah-
verkehr während der Anfahrt an eine Haltestelle das Warn-
blinklicht eingeschaltet, dürfen sie nicht mehr überholt wer-
den. Hält der Bus mit Warnblinker an, darf überholt werden -
jedoch nur im Schritttempo (4 - 7 km/h). Stehen bleiben müs-
sen die Autofahrer auf jeden Fall, wenn Kinder und Fahrgäste
beim Überholen gefährdet werden, zum Beispiel weil die
Situation unübersichtlich ist.

Augen auf und Fuß vom Gas heißt es auch für den
Gegenverkehr. Steht an der Haltestelle auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite ein Bus mit Warnblinklicht, ist Schritt-
geschwindigkeit beim Passieren Pflicht. Wenn nötig, muss
gewartet werden. Und Vorrang im Verkehr hat der Schul-
oder Linienbus immer, wenn er von der Haltestelle losfährt
und sich in den Verkehr einfädelt.

Selbstverständlich gelten die Vorschriften nicht nur in
geschlossenen Ortschaften, sondern auch außerhalb. Und
wer sich nicht daran hält, riskiert Bußgelder und Punkte in
Flensburg - und die Gesundheit der Schulkinder.

Tipps für Autofahrer

- Vor Ihnen fährt ein (Schul-)Bus mit Warnblinklicht:
Achtung, hier besteht Überholverbot!

- An einer Haltestelle steht ein Bus, das Warnblinklicht ist
eingeschaltet. Mit Schrittgeschwindigkeit dürfen Sie über-
holen bzw. vorbeifahren.

- Seien Sie im Haltestellenbereich der Schulbusse vorberei-
tet, dass Kinder plötzlich auf die Straße laufen.

- Halten Sie während der Fahrt und an den Haltestellen
genügend Abstand zum Schulbus.

- Lassen Sie sich nicht von drängelnden Verkehrsteilneh-
mern stören. Die Sicherheit der Schulkinder ist wichtiger.

Für Ihre Rückfragen zu dieser Presseinformation:

Ulrike Renner-Helfmann, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,
Tel: 089/3 60 93-119, Fax: 089/3 60 93-379.

Mutig wie der Löwe und 
standhaft wie ein Fels

Der Kreisjugendring Forchheim bietet Kindern im Alter von 7
bis 9 Jahren die Möglichkeit einen Yoga-Kurs zu besuchen.
Am Samstag, den 10. Juni 2006 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
werden die Kinder von Ramona Groth bei den Yogaübungen
angewiesen. An diesem Tag werden klassische Übungen mit
Fantasiegeschichten, Bewegungsspielen und Entspan-
nungsreisen kombiniert. Ein weiterer Termin für das Kinder-
yoga ist der 17. Juni 2006 zur gleichen Zeit. Beide Veran-
staltungen finden im Kreisjugendring statt. Die Teilnehmer-
kosten belaufen sich für jedes Kind und jede Veranstaltung
auf 10 E. Anmeldungen nimmt ab sofort der Kreisjugendring
Forchheim, Löschwöhrdstraße 5, 91301 Forchheim entge-
gen. Weitere Informationen erhalten Sie unter der Tel.:
09191/73 88 - 0 bzw. unter www.kjr-forchheim.de.

Forchheim, 26. April 2006 

Kerstin Enghuber, Jahrespraktikantin

Entdecke deine Sinne…
Am Samstag den 24. Juni 2006 können sich 16 Kinder im
Alter von 6 bis 12 Jahren mit Johannes Scheible die Natur
erforschen. Ihr trefft euch um 10:00 Uhr in der Fränkischen
Schweiz und erkundet dort bis 17:00 Uhr was ihr alles in der
Natur finden könnt. Ihr braucht nur feste Schuhe, eine
Brotzeit und etwas zu Trinken mitnehmen. Anmeldungen
nimmt ab sofort der Kreisjugendring Forchheim, Lösch-
wöhrdstraße 5, 91301 Forchheim entgegen. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter der Tel.: 09191/73 88 - 0 bzw.
unter www.kjr-forchheim.de.

Forchheim. 26. April 2006

Kerstin Enghuber, Jahrespraktikantin

Auf die Inliner und raus in die frische Luft!
Für alle Jugendlichen ab 13 Jahren gibt es in den Pfingst-
ferien, von Dienstag den 6. Juni bis Samstag den 10. Juni
2006 eine Inliner- Tour. Auf dem Weg über Rothenburg ob der
Tauber nach Creglingen können die Teilnehmer Fachsimpeln
und ihr Wissen austauschen. Der Kreisjugendring Forchheim
lädt auch alle interessierten Eltern zu dieser Tour ein. Die
Besichtigungen werden so weit wie möglich mit den Teil-
nehmern abgesprochen und am letzten Tag werden alle mit
einem Bus zurück nach Forchheim gebracht. Die Kosten für
diese Tage betragen pro Teilnehmer 200 E. Anmeldungen
nimmt ab sofort der Kreisjugendring Forchheim, Lösch-
wöhrdstraße 5, 91301 Forchheim entgegen. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter der Tel.: 09191/73 88 - 0 bzw.
unter www.kjr-forchheim.de.

Forchheim, 13. April 2006 

Kerstin Enghuber, Jahrespraktikantin

Mitteilungen
öffentlicher Institutionen



Mädels, schon was vor in den Sommerferien?
Der Kreisjugendring Forchheim veranstaltet für Mädchen und
Jungen im Alter von 10-13 Jahren ein ganz besonderes
Feriencamp.Vom 18.08.06 bis 23.08.06 geht es nach Füssen
ins Allgäu. Vielfältige Ausflüge, z.B. zum weltberühmten
Schloss Neuschwanstein, oder zu wunderschönen Bade-
seen in der Umgebung. Dies wird ergänzt durch Angebote
speziell für Mädchen und Jungen. Allerdings sind nur noch
ein paar Plätze für Mädchen frei. Die Teilnehmergebühr
beträgt 100 E mit Fahrt, Eintritten, Übernachtung und Voll-
verpflegung.

Für Mädchen im Alter von 13-16 Jahren gibt es eine
Sommerfreizeit der Extraklasse. Es geht nach Riva an den
Gardasee. Vom 26.08.06 bis 01.09.06 wartet ein aktionsrei-
ches Programm auf die Mädchen, z. B. Ausflüge rund um den
Gardasee und nach Verona, leichte Trekkingtouren und
genügend Zeit zum Relaxen, Sonnenbaden und Schwim-
men. Die Fahrt kostet 235 E und beinhaltet Fahrt, Über-
nachtung, Vollverpflegung und alle Eintritte.

Informationen und Anmeldungen gibt es beim Kreisjugend-
ring Forchheim unter 0 91 91 / 73 88 - 0.

Agnes Kintopp
Mädchenarbeit Koralle

Kreisjugendring Forchheim

Schärfen Sie Ihren Tastsinn 
"Selbstuntersuchung der Brust nach Mamma Care "
Ein Angebot der Siemens-Betriebskrankenkasse
(SBK)
In dem dreistündigen Kurs erlernen Frauen unter Anleitung
von zwei ausgebildeten Trainerinnen eine spezielle Tast-
technik nach der so genannten MammaCare-Methode.
Anhand eines Brustmodells, in das Verhärtungen und Knoten
eingearbeitet sind, üben die Frauen tastbare Befunde zu dif-
ferenzieren und auffällige Veränderungen zu erkennen. Nach
der Modellphase üben die Teilnehmerinnen die Tasttechnik
an der eigenen Brust. Drei bis sechs Monate später können
die Frauen ihre Tasttechnik in einem 90-minütigen Auf-
frischungskurs nochmals überprüfen und aufgetretene
Fragen mit den beiden Trainerinnen klären.

Die Seminare finden wöchentlich jeweils von 19.00 Uhr bis
22.00 Uhr in Erlangen statt. Teilnehmen können alle interes-
sierten Frauen.

Anmeldung bitte telefonisch bei der SBK unter 
09131/7-29667

Die Teilnehmerzahl ist je Seminar auf 12 Personen begrenzt.

Geben Sie daher die Untersuchung Ihrer Brust in die 
vertrautesten Hände die es gibt 

Ihre Eigenen.

Vorträge - Seminare

Frauen leben länger - aber wovon?
- Eigenständige Rente

- Wie wirken sich Babypause, Teilzeitarbeit und Minijobs auf
die Rente aus?

- Pflege von Angehörigen

- Versorgungsausgleich bei Scheidung

- Witwenrente

26. Juni 2006    16.30 Uhr

Die Veranstaltung dauert ca. 90 Minuten.

Veranstaltungsort
Deutsche Rentenversicherung
Ober- und Mittelfranken
Volkshochschule - Altes E-Werk
Tränkgasse 4
96052 Bamberg

Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei der Auskunfts- und Be-
ratungsstelle in der Augustenstr. 2/2a in Bamberg an:
Telefon 0951/98208-0
Fax 0951/98208-28
E-Mail auskunft-beratung@drv-bayreuth.de

Besondere Gottesdienste etc.:

Mo., 15. 05. 10.00 Gemeinschaftsmesse der Erstkom-
munionkinder

Di., 16. 05. 19.00 Maiandacht m. Fr. Robl
Mi., 17. 05. 16.00 Schülergottesdienst d. 4. Klassen i.d.

Aug. Kap. anschl. Ministrantenstunde für 
Ministrantenanwärter

Sa., 20. 05. 10.30 Trauung des Brautpaares Günther Kugler- 
Tanja Kaul in Großenbuch

So., 21. 05. 17.00 Feierliche Maiandacht
Sa., 26. 05. 13.00 Trauung des Brautpaares Andreas 

Tattermusch - Daniela Weigl in St. Michael
So., 28. 05. 17.00 Totengebet für die Verstorbenen der

letzten Wochen
Mi., 31. 05. 16.00 Schülergottesdienst d. 3. u. 4. Klassen

19.00 Letzte feierl. Maiandacht m. dem 
Kirchenchor

Taufe
Mi., 17. 05. 20.00 Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 21. 05. 15.00 Taufgottesdienst in St. Michael

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten

Sicherheit 
für Generationen



Termine zur Firmung:

Mo., 15. 05. 14.30 Beichtgelegenheit für Firmlinge Gruppe I
16.00 Beichtgelegenheit für Firmlinge Gruppe II

Mi., 17. 05. 14.30 Beichtgelegenheit für Firmlinge Gruppe III
16.00 Beichtgelegenheit für Firmlinge Gruppe IV
17.00 Gottesdienst f.d. Firmlinge entfällt!

Do., 18. 05. 14.30 Beichtgelegenheit für Firmlinge Gruppe V
16.00 Beichtgelegenheit für Firmlinge Gruppe VI
17.00 Probe mit allen Firmlingen

Mo., 22. 05. 9.00 Spendung der Firmung durch 
Weihbischof Werner Radspieler

Bitttage:

Mo., 22. 05. 18.00 Bittprozession nach Dormitz
19.00 Abendmesse in Dormitz

Di., 23. 05. 19.00 Bittmesse (mit Dormitz, Hetzles u.
Kleinsendelbach)

Mi., 24. 05. 17.30 Bittgang von der Heilig Grabkapelle zur 
Pfarrkirche, anschl. Abendmesse

Christi Himmelfahrt, 25. Mai 2006:

08.30 Festgottesdienst in Großenbuch
09.00 Festgottesdienst in Honings
10.00 Festgottesdienst in St. Michael
10.00 Festgottesdienst in Gleisenhof
17.00 Feierl. Vespergottesdienst
18.00 Abendmesse

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Di., 16.05. 15.30 Messfeier
Sa., 20.05. 15.30 Messfeier
Di., 23.05. 15.30 Messfeier
Sa., 27.05. 15.30 Wortgottesdienst/Andacht
Di., 30.05. 15.30 Evang. Gottesdienst

Termine:

Do., 18. 05. 19.00 Kirchenverwaltungssitzung im 
Pfarrhaus

Mi., 24. 05. 20.00 Treffen zur Vorbereitung der 
Pfingstgottesdienste 
im Edith-Stein-Raum d. PGH

Do., 25. 05. 18.00 Gemeinsames Treffen des alten und 
neuen Pfarrgemeinderates 
im Haus Jakobus

Sa., 27. 05. 8.00 Kommunionausflug
Mo., 29. 05. 20.00 Jahreshauptversammlung des 

Elisabethenvereins 
im Pfarrsaal des PGH

Vorbereitung des ökumenischen Pfingstgottesdienstes
Am 4. Juni, Pfingstsonntag, wird wieder ein ökumenischer
Gottesdienst in Neunkirchen gefeiert. Dieser beginnt um 17
Uhr in der Christuskirche. Anschließend will ein Team
Bratwurst braten. Für die Vorbereitung der beiden
Veranstaltungen findet das Treffen am 24. Mai um 20 Uhr im
Pfarrgemeindehaus A. Kolping statt. Gerne können Sie mit
Ihren Ideen und/oder mit Ihrer tatkräftigen Unterstützung den
Gottesdienst und das anschließende gemütliche Beisam-
mensein bereichern. Kommen Sie einfach zum Treffen.

ÖKUMENE-NACHRICHTEN
Neunkirchen

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GOTTESDIENSTEN
☺ 21. 5. 10 Uhr Sonntag Rogate Pfr. i.R. Dr. F.

Böbel

21. 5. 11.15 Uhr Kleinkindergottesdienst Pfrin 
Anke Bertholdt 
mit Team

25. 5. 10 Uhr Christi Himmelfahrt Pfr. R. Weigel
Familiengottesdienst Pfr. A. Berholdt
auf dem Hetzles und Team
Mitwirkung des Posau-
nenchores Ermreuth
Wegbeschreibung s. unten

☺ 28. 5. 10 Uhr Sonntag Exaudi Pfr. H. Kolb

30. 5. 15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- Pfr. A. Bertholdt
und Pflegeheim 
St. Elisabeth (für Juni)

Bei ☺ in der Gottesdienstliste findet KINDERGOTTES-
DIENST statt. Er beginnt um 10 Uhr im Kindergottes-
dienstraum der Christuskirche.

HIMMELFAHRT GOTTESDIENST AUF DEM HETZLES 
Der Gottesdienst wird am 25. Mai um 10 Uhr gemeinsam mit
der Ermreuther Kirchengemeinde unter freiem Himmel auf
dem Hetzles gefeiert. Sie fahren in Neunkirchen die
Großenbucher Straße Richtung Rödlas/Ermreuth bergauf,
biegen oben auf der Kuppe links zum Parkplatz ab, parken
und gehen den Rest zu Fuß bis zum Wasserspeicher.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Christuskirche in
Neunkirchen statt.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus)

Seniorenkreis Mi., 24. 5. 14.30 Uhr GH
Ökumenische Bibelgespräche Do. 18. 5. 20 Uhr GH

Neue Gruppe: Offener Treff für Alleinerziehende

Ein offener Treff für Alleinerziehende wurde in gemeinsamer
Trägerschaft der Evangelischen Kirchengemeinde Neunkir-
chen und des Diakonischen Werkes Bamberg-Forchheim
neu gegründet. Hier möchten wir uns mit anderen, die sich in
einer ähnlichen Situation befinden, treffen, neue Kontakte
knüpfen, Erfahrungen und Informationen austauschen,
gemeinsame Aktivitäten planen, sowie für uns interessante
Themen besprechen. Gerne können auch Freunde und
Bekannte in der gleichen Lebenssituation mitgebracht werden.
Zu Beginn sitzen wir gemütlich bei Kaffee in lockerer Runde.
Danach nehmen wir uns Zeit für Themen, die uns beschäfti-
gen. Die Kinder werden in dieser Zeit im Nebenraum betreut.
Spielen, Lachen, Toben, Freunde treffen und Malen stehen
dort auf dem Programm. Wir treffen uns im evangelischen
Gemeindehaus, jeweils montags von 15.30 bis 17.30 Uhr an
folgenden Terminen:
15. und 29. Mai; 19.Juni; 3., 17. und 31. Juli.
Zu unserem Treffpunkt laden wir alle Alleinerziehenden und
ihre Kinder herzlich ein. Wir freuen uns auf alle, die kommen.
Infos: Martina Maier, Tel. 09134-1615 werktags ab 16 Uhr
oder Heike Peterson beim Diakonische Werk Bamberg-
Forchheim, Tel. 0951-8680-112 bzw. 0951-8680-111.

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand



CONTRABANDO - ein Erlebnis für alle Freunde
südländischer Musik

Contabando ist eine Musikgruppe aus Nürnberg, die
hauptsächlich von der Stilrichtung der Rumba getragen wird.
Höchstmögliche Authentizität durch den spanischen Gesang
und musikalische Souveränität in ein Repertoire aus eigenen
Kompositionen und dem "Best of Rumba" einfließen zu las-
sen, das haben sich die vier Bandmitglieder Miguel
Rodruigez (Gesang und Gitarre), Ibrahim Iscitürk
(Sologitarre und Gesang), Kalle Duringer (Kontrabass) und
Axel Dinkelmeyer (Percussion) zur Hauptaufgabe gemacht.
Langjährige Erfahrungen in der lokalen Musikszene haben
die vier Bandmitglieder gekonnt und leidenschaftlich zu
einem Teppich aus Instrumental- und Gesangstücken
geknüpft.
Sonntag, 28. Mai, 17 Uhr, Christuskirche Neunkirchen,
Eintritt Erw. 8 E, Schüler/Stud. 5 E.

Gottesdienste

Sonntag, 14.5. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden 2007

Sonntag, 21.5. 9.00 Uhr Gottesdienst (n.n.)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im 

Gemeindehaus
10.15 Uhr Krabbelgottesdienst im 

Gemeindehaus

Donnerstag, 25.5. 10.00 Uhr Gottesdienst für die ganze 
Christi Himmelfahrt Familie auf dem Hetzles 

beim Wasserhochbehälter.
Bei schlechtem Wetter in der
Christuskirche Neunkirchen.
(Pfr. Bertholdt/Pfr. Weigel)

Sonntag, 28.5. 9.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
(Pfr. Weigel)

Friedensgebet
jeden Mittwoch 9.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Miniclub
Donnerstag 10.00-11.30 Uhr Vorwahl 09192

Tel. 996868, 995055, 
997650

Jugendgruppe für alle ab ca. 14 Jahren
Dienstag, 23.5. 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Walkersbrunn

Konfirmandenunterricht
Freitag, 19.5. 16.00 Uhr im Gemeindehaus

Wir laden Sie herzlich zu unserem

Biker- und Oldtimer-Gottesdienst

am Sonntag, den 28.05.2006 um 10.00 Uhr in Hetzles ein.

FREIE
CHRISTENGEMEINDE
NEUNKIRCHEN AM BRAND

Der Gottesdienst findet auf einer Wiese neben dem
Sportplatz in Hetzles statt. Der Weg wird ab Hetzles ausge-
schildert sein. Selbstverständlich sind auch Gäste ohne
Motorrad oder Oldtimer herzlich willkommen.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Aula der
Grundschule am Derlijker-Platz statt.

Kontaktadresse: info@fcg-neunkirchen.de

St. Elisabethenverein e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 29. 05. 2006
um 20.00 Uhr im Kath. Pfarrgemeindehaus Adolph
Kolping, Gräfenberger Str. 2b, Neunkirchen. Zuvor feiern
wir um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche gemeinsam einen
Gottesdienst für die Lebenden und Verstorbenen des
Elisabethenvereins, dazu lade ich Sie ebenfalls sehr
herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Verlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung 

vom 13. 10. 2005
3. Jahresbericht des 2. Vorsitzenden
4. Kassenbericht des Finanzverwalters
5. Bericht der Kindergartenleitung
6. Generalsanierung des Kindergartens
7. Nutzung des Vereinsgrundstücks an der von-Pechmann-Str.

(Sozialstation, Tagespflege und altersgerechte Wohnungen)
8. Wünsche und Anregungen

Bitte bringen Sie zur Prüfung Ihrer Abstimmungsberech-
tigung einen Ausweis (Personalausweis oder Reisepass) mit.

Pfarrer Peter Brandl
1. Vorsitzender

Frauenkreis

Für Mittwoch, dem 24. 05. 06 um 18.30 Uhr laden wir ganz
herzlich zur Teilnahme an der Bittprozession unserer Pfarrei
Neunkirchen a. Br. ein.

Dazu bitten wir um zahlreiche Beteiligung.

Vorankündigung:
Am Mittwoch, dem 07. 06. 06 um 20.00 Uhr treffen wir uns zu
einem Vortrag im Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping

Thema des Abends:
„Der fränkische Jakobsweg von Lichtenfels bis

Nürnberg“ - Multimediashow

Referent:
Willi Geist, Neunkirchen

Wir bitten um zahlreichen Besuch und freuen uns auf Ihr
Kommen.

Ihr Frauenkreisteam
M. Geist u. I. Will

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



Kolping 60 plus
- Herzliche Einladung zur
- Bewegung von Körper und Geist

- Der kürzeste Weg zur Gesundheit
- ist der Fußweg

Termin: Donnerstag, 01. 06. 06
9.30 Uhr Busbahnhof
Fahrgemeinschaft
Wanderung:
Von Forchheim zum Retterner Kanzel
Gasthauseinkehr: In Oberweilersbach

Termin: Donnerstag, 08. 06. 06
9.30 Uhr PGH Adolph Kolping
Wanderung: Zur Erlanger Bergkirchweih

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef 
Neunkirchen am Brand e.V.

Seniorenkreis 
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserem nächsten Vortrag
am Mittwoch, den 17.05.2006, wie immer um 15 Uhr in das
Haus Jakobus.

Rom - die ewige Stadt, die alte Stadt hat einen neuen (deut-
schen) Papst. Willi Geist möchte Sie mit seinem Vortrag in
das Rom des Jahres 2005 entführen. Lassen Sie sich begei-
stern!

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam 
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Der Tischtennis-Sport in Neunkirchen am Brand geht
neue Wege:

Ein neuer Verein in Neunkirchen:
TTC Neunkirchen am Brand 2006

Die aktiven Spielerinnen und Spieler der bisherigen Tisch-
tennis-Abteilung des TSV Neunkirchen haben beschlossen,
einen eigenen Verein zu gründen. Am 4. März 2006 fand in
der Aula der Grundschule Neunkirchen die Gründungsver-
sammlung statt.

Man erhofft sich nicht nur eine positivere Identifikation der
Mitglieder mit einem eigenen Verein, sondern auch mehr
Motivation und Engagement. Natürlich strebt man auch eine
bessere Wahrnehmung des Neunkirchener Tischtennis-
sports in der Öffentlichkeit an. Der neue Verein wird mit
Sicherheit mehr Entscheidungsfreiheit, Selbstbestimmung
und Gestaltungsspielräume haben als bisher. Dadurch ist
von vornherein eine bessere Verhandlungsbasis gegenüber
Sponsoren und Gönnern gegeben. Die Mitgliedsbeiträge
kommen ausschließlich dem Tischtennissport zu Gute.

In der Gründungsversammlung am 4. März 2006 wurden
bereits die Weichen des künftigen TTC Neunkirchen gestellt.
Auf der Tagesordnung stand unter anderem die Wahl des
Vorstands, des Kassiers, des Schriftführers und des dreiköp-
figen Vereinsausschusses. Für das Amt des 1. Vorsitzenden
fiel die Wahl auf Werner Müller, für das des Stellvertretenden
Vorsitzenden auf Wolfgang Dörrfuß.

Der neue Verein TTC Neunkirchen am Brand 2006 hat der-
zeit 70 aktive Spieler. In der kommenden Saison werden ins-
gesamt 10 Mannschaften um Punkte kämpfen. Darunter eine
Damenmannschaft in der Bayernliga Nord, eine
Herrenmannschaft in der 2. Bezirksliga Oberfranken und
eine Jungenmannschaft in der 2. Bezirksliga Oberfranken-
West.

TTC-Presse: Felix Ingerfeld

Start des Selbsthilfenetzwerkes 
in Neunkirchen am Brand

Gut 4 Wochen nach Gründung des gemeinnützigen Vereins,
Miteinander + Füreinander e.V. in Neunkirchen am Brand,
unter dem Dach der evangelischen Kirche/Diakonie in
Bayern, wird ab 2. Juni 2006 die praktische Arbeit der soge-
nannten Nachbarschaftshilfe aufgenommen. Zur Zeit verfügt
der Verein über 30 Mitglieder, die ihre Fähigkeiten, Talente,
Hilfsbereitschaft, Arbeitszeit, u.a. für Hilfesuchende - bei All-
tagsproblemen von jungen  und alte Menschen in der
Region, ungeachtet ihrer Herkunft und Religion - zur Ver-
fügung stellen. Das Engagement der Mitglieder erfolgt ehren-
amtlich und honorarfrei. Lediglich eventuell anfallende
Sachkosten sind zu erstatten.

Die Hilfe beinhaltet z.B.

Die Unterstützung älterer Menschen z.B. beim Einkaufen,
bei Behördengängen, bei Arztbesuchen, Gespräche mit
Banken, und ähnliches,

Hilfen am PC, kleinere Reparaturen im Haus und Garten,
Gartenarbeiten,

Fahrdienst zu Gottesdienst, zu  Veranstaltungen, zu  Kon-
zerten,

Vorstellbar auch Hausbesuche für Gespräche, Vorlesen,
Spiele, kleine Spaziergänge,

Zeitweilige Entlastung  junger Mütter, z.B. Kinderbetreu-
ung, Nachhilfeunterricht,

Seelsorgerische Hilfen durch die evangelische Kirche,
Neunkirchen am Brand

...... und so können Sie die Hilfe in Anspruch nehmen:

Jeweils montags, mittwochs und freitags von 9.00 - 12.00
Uhr erreichen Sie unter der Telefon - Nr. 0151 / 18976635
ein Vereinsmitglied das Ihre gewünschte Hilfe entgegen
nimmt. Das Mitglied sucht in einer speziellen Liste  eine
Person mit den von Ihnen gewünschten Fähigkeiten aus. Der
Hilfeleistende ruft Sie anschließend an und vereinbart mit
Ihnen einen Termin, zu dem Sie die Hilfe erhalten können.

Schön wäre es natürlich, wenn die Solidargemeinschaft der
Helfenden weiter wachsen würde, um sowohl das Leis-
tungsangebot erweitern, als auch die ehrenamtliche Tätigkeit
auf mehrere Schultern  verteilen zu können.

Wir freuen uns über alle Interessenten die bereit sind ihre
vielfältigen Talente und Fähigkeiten einzubringen und so
einen wichtigen  Beitrag  der praktizierten Nächstenliebe lei-
sten für ein besseres Miteinander und Füreinander  in der
Region Neunkirchen am Brand. Sie erhalten unter der oben
angeführten Telefon - Nr. nähere Auskunft. Sollten Sie  die
Arbeit  finanziell unterstützen wollen, so bitten wir um Ihre
Spende auf das
Konto - Nr. 80535 bei der Raiffeisenbank Neunkirchen am
Brand, BLZ 77069556



Die nachstehenden Worte von Friedrich Walz motivieren uns
bei unserer Arbeit, fühlen Sie sich auch angesprochen? 

Herr gib uns Augen, die den Nachbarn sehn
Ohren, die ihn hören und ihn auch verstehn
Hände, die es lernen, wie man hilft und heilt;
Füße, die nicht zögern, wenn die Hilfe eilt
Herzen, die sich freuen, wenn ein andrer lacht;
Einen Mund zu reden, was ihn glücklich macht
Dank für alle Gaben, hilf uns wachsam sein,
zeig uns, Herr wir haben nichts für uns allein

(Bild vom erweiterten Vorstand von links nach rechts)
Heinz Schäfer, Gunhild Doranth, Dietmar Felmer, Jutta
Wendenburg, Elke Hanstein, Wilhelm Friedrich, Gisela
Dufke, Gerd Thüngen, Peter Beckert

Veteranenfreunde - Vorankündigung

Der 1. Automobilclub Neunkirchen am Brand e.V.
veranstaltet am 17. Juni 2006

seine 15. Nordbayerische ADAC Veteranenrallye
unter der Schirmherrschaft von Herrn Bürgermeister

Wilhelm Schmitt.

Mit internationaler Beteiligung. Die Fahrt mit fünf Prüfungen
ohne knappes Zeitlimit führt durch die schöne reizvolle
Fränkische Schweiz. Die Länge der Strecke beträgt ca. 100
km und die maximale Steigung und Gefälle maximal 10%.

Jeder angemeldete Teilnehmer erhält einen Frühstückskaffee
und Kuchen, ein warmes, fränkisches Mittagessen in einem
Ort in der Fränkischen Schweiz sowie ein Abendessen im
Clublokal Bürgestuben.

Pokalvergabe und Siegerehrung erfolgt beim Abendessen,
außerdem erhält jeder Teilnehmer eine Erinnerungsplakette.

Die Fahrzeuge können vor und nach der Veranstaltung auf
dem abgesperrten Gelände der Firma Opel-Ritter abgestellt
werden. Es besteht auch die Möglichkeit die Fahrzeuge bei
schlechtem Wetter dort in einer Halle abzustellen.

Zu dieser Rallye laden wir sie auf das Herzlichste ein!

Start und Ziel: Parkplatz Firma Opel Ritter
Erlanger Str. 17
Neunkirchen am Brand

Ausschreibungen können unter folgenden Telefonnummern
angefordert werden:
09134/1852, 09134/1834, 09134/611

Die Vorstandschaft

Schnupperkurs Pfingstferien

Für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren finden wieder die
beliebten Tennis - Schnupperkurse beim TCN während der
Pfingstferien statt. Täglich anderthalb Stunde am Vormittag
kann das Racket auf der schönen Tennisanlage (bei Regen
in der Halle) unter Anleitung von guten Trainern geschwun-
gen werden. Der Preis beträgt 45,- E pro Kurs einschl.
Versicherung und Abschlussturnier mit kleinen Preisen.
Termin Kurs 1: 6.6. bis 9.6. und Kurs 2: 12.6. bis 16.6.(mit
Ausnahme von Fronleichnam). Anmeldung unter 09134-
997972 bis 31.5. für Kurs1 und bis 7.6. für Kurs 2.

Wir freuen uns auf Euch - Tennis ist im TCN am Schönsten!

Arbeitsdienst

Wie in jedem Jahr fallen gerade zu Beginn der Saison die
meisten Arbeiten auf der Tennisanlage an. Wir suchen daher
dringend und schnellstens Mitglieder, die ihren Arbeitsdienst
erbringen möchten. Schon jetzt möchten wir darauf aufmerk-
sam machen, dass mit fortschreitender Saison nicht immer
Arbeiten angeboten werden können.

Wir haben Bedarf an Waschbetonplatten, die wir auch von zu
Hause abholen würden. Bitte melden Sie sich bezüglich des
Arbeitsdienstes und der Waschbetonplatten bei Gregor
Forster, Telefon 5772. Vielen Dank.

Grillfest an Himmelfahrt
25. Mai 2006

Am Donnerstag, den 25.05.2005 findet das Grillfest der
Schützenfreunde Hubertus wieder vor Baad (Wasserauf-
bereitungsanlage) auf unserem Vereinsgelände statt.
Alle, die nicht gern alleine sind, sind herzlich eingeladen.
Fürs leibliche Wohl ist - wie immer - gut gesorgt.

Der Vorstand Die Schützenmeister

Achtung  Änderung !!!

Bei Anmeldung für die Fahrt nach Böbrach im Bayer. Wald
bitte bei folgenden Personen telefonisch  melden:

Entweder bei
Gerhard Schmidt Tel.: 09134 995900  oder  09134 1393
oder bei
Roland Dörrfuß Tel.: 09134  5532

Die Vorstandschaft

TCN . TENNISCLUB
NEUNKIRCHEN A.BR.

Schützenfreunde
„Hubertus“ e.V.
Neunkirchen a. Br., gegr. 1957

WANDERFREUNDE
NEUNKIRCHEN e.V.



Endlich beginnt der Frühling und mit ihm natürliche wieder
kleine und große Abenteuer in der Natur!!! Egal für welche
Altersgruppe, jeder wird hier viel lernen, viele Freunde finden
und ganz viel erleben. Kommt doch einfach mal in unseren
Gruppenstunden vorbei und habt mit uns eine Menge Spaß!
Die Gruppenstunden finden neben dem APPENDIX im
Bauwagen statt.
Wir freuen uns!

Gut Pfad Elke Nowak
Tel. 09134 / 99 56 13

Unsere Gruppenstunden mit Ansprechpartner 

Biber (3-6 Jahre) freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr
Sandra Kreß, 09126 / 29 81 90
Wölflinge (7-11 Jahre) mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr 
Paula Raithel, 09134/ 99 77 96
Sipplinge (11-16 Jahre) donnerstags 16.30 bis 18.30 Uhr 
Felice Averbeck, 09134 / 90 89 456

Liebe Freunde des Neunkirchner Freibades,

unser Bad braucht auch dieses Jahr wieder Ihre/Deine Hilfe.
Wir treffen uns ab sofort wieder jeden Samstag, ab 9.30 Uhr
zum Arbeitseinsatz. Wir freuen uns über Ihre/Deine Hilfe.
Jeder kann mitmachen.

Ihr Rainer Obermeier (Tel.: 09134/1549)

Bund Naturschutz sammelt

In der Zeit 15.-21.Mai kommen wieder die Spendensammler
des Bund Naturschutz e.V. mit ihren Listen an die Haustüren.
Die Sammlung dient der Unterstützung der Tätigkeit ehren-
amtlicher Helfer zur Erhaltung unserer Natur. Mit dem Geld
werden Biotoppflegemaßnahmen, qualifizierte Unter-
suchungen im Landschaftsbereich, Beratung von Bürgern
und Aktionen zur Aufklärung über Gefahren für die Umwelt
und das gesunde Leben der Menschen finanziert. Jeder klei-
ne und große Beitrag ist wichtig. Bitte empfangen Sie die
jugendlichen (und erwachsenen) Sammler/innen freundlich
und geben Sie eine Spende.
Rückfragen richten Sie bitte an die Geschäftsstelle des Bund
Naturschutz in Forchheim, Tel. (09191) 65960, Frau Edith
Fießer.

Dr. Friedrich Oehme, Geschäftsführer

HeVe- Mitglieder unterwegs in Bosnien

Als uns Mario Novak, damals noch Student, im Rahmen
einer HeVe-Sitzung Ende 1999 über die Nöte der Flüchtlinge
in den bosnischen Camps berichtete konnten wir nicht
ahnen, dass daraus eine langjährige Zusammenarbeit mit
der Hilfsorganisation SNAGA ZENE (starke Frauen) in Tuzla
entstehen würde. Inzwischen wurden von HeVe über 50
Tonnen an Sachspenden geliefert. Ein Besuch vor Ort war
schon lange geplant. Die HeVe-Mitglieder Wolfgang Büttner,
Dieter Engelhard und Berti Kracun machten sich deshalb am
23. April auf die rund 1000 km lange Reise nach Tuzla.

SNAGA ZENE wurde im Mai 1999 von Frauen in Tuzla mit
dem Ziel gegründet den Flüchtlingen zu helfen. Zur Zeit
besteht das Personal aus 12 fest angestellten Mitarbeitern
(darunter zwei Ärzte) und 12 Praktikantinnen. Die Hilfe
besteht aus medizinischer Betreuung, psychologischer
Beratung, der Arbeit mit Kindern, einer Rechtsberatung und
der Verteilung von Hilfspaketen. Die Tätigkeit der Hilfs-
organisation ist nicht auf Tuzla und deren Umgebung be-
schränkt, sondern erstreckt sich auch auf die serbische
Republik Srpska.

Bei unserem Besuch wurden wir von der Leiterin, Frau Dr.
Branka Antic-Stauber, und der Projektkoordinatorin, Frau
Sanela Zahirovic, bestens informiert und zu zwei Flücht-
lingscamps begleitet. Die Camps, jeweils ca. eine halbe
Autostunde von Tuzla entfernt, wurden von der schwedi-
schen Regierung bereits 1996 errichtet. Die Reihenhäuser
aus Stein besitzen drei Zimmer mit jeweils etwa 15 qm
Fläche, einer gemeinsamen Küche und einer Sanitäreinrich-
tung. Jedes dieser Zimmer ist Wohn- und Schlafraum für eine
Familie. Das Camp Karaula beherbergt derzeit ca. 100
Familien, das Camp Visca ca. 150 Familien. Man bat uns
dringend, auch in Zukunft zu helfen. Gebraucht wird "alles":
Kleidung, Schuhe und Hausrat, besonders auch Decken und
Bettwäsche, größere Teppiche und Spielzeug für die Kinder.
Auch Fahrräder in allen Größen sind gefragt.

Uns wurde immer wieder gesagt, wie dankbar man für unse-
re Hilfe ist. Besonders die Spende der Hauptschule Neun-
kirchen zu Weihnachten 2005 bescherte große Freude. Wie
berichtet packten Schülerinnen und Schüler mit Unter-
stützung der Lehrer für die Flüchtlingskinder über 100
Pakete. Die Verteilung übernahm ein "Nikolaus". Ein riesiger
Erfolg!

Spendenkonten:
60704 Raiffeisenbank Neunkirchen a. Br.(BLZ 770 695 56)
322792 Sparkasse Neunkirchen a. Br. (BLZ 763 510 40)

Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
http://heve.neikergn.de

Dieter Engelhard

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden!

Am Sonntag, den 28. Mai 2006 feiert die Soldaten
Kameradschaft Thurn ihr 100jähriges Gründungsfest verbun-
den mit den Kreistreffen des BSB Forchheim.

Wir nehmen am Festzug teil
Treffpunkt: 12.30 Uhr Stegbeck
Abfahrt: 12.45 Uhr

Pfadfinderbund Weltenbummler,
LV Bayern e.V., Stamm Reinecke

Neunkirchner Bauernmarkt
am 19. 05. 2006

14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher

HeVe
Gemeinnütziger und mildtätiger Verein HeVe e.V. Neunkirchen am Brand

Helfen verbindet -
Verbindungen nützen e.V.

BUND NATURSCHUTZ
Ortsgruppe Neunkirchen a. Brand
und Umgebung



Kurzbericht Jahreshauptversammlung 2006
Neuwahlen Ergebnis
1. Vorstand Robert Krauthöfer
2. Vorstand: Robert Lang
Schriftführerin: Inge Wohlfahrt
Kassier: Siegfried Schmidtlein
Reservistenbetreuer: Andreas Heinlein
Beisitzer: Werner Wohlfahrt, Nico Wohlfahrt, 

Robert Neugebauer, Lydia Böhmer

Beschluss der Versammlung
Mitgliedsbeiträge ab 2007
9 Euro pro Jahr für Frauen

12 Euro pro Jahr für Männer
Die Vorstandschaft

Die Vorstandschaft hat sich geändert!
Am 3. März d.J. fand die Jahreshauptversammlung des AFV
statt. Zur Versammlung fanden sich 23 Mitglieder im TSV
Sportheim Neunkirchen ein.
Zum 7. Tagesordnungspunkt: Neuwahl des Gesamtvor-
standes geben wir nachfolgendes zur Kenntnis:

1. Vorstand bleibt Wolfram Fuchs; zum 2. Vorstand wurde
Armin Reck gewählt. Als Kassier des Vereins wurde Jens
Fuchs ins Amt berufen; die Schriftführertätigkeit übt weiterhin
Carola Bauer aus. Der bisherige 1. Jugendleiter Rudi Derrfuß
wurde von der Versammlung bestätigt sowie sein Stell-
vertreter Thomas Schütz neu gewählt. Die Gewässerwarte
Bernhard Missalla, Werner Hansen und Wendelin Schütz
wurden in Ihren Ämtern bestätigt.

Als Kassenprüfer wurden Heike Batz und Werner Preißinger
gewählt. Den Vorsitz des Ehrengerichts führt weiterhin
Jochen Bauer sowie der 1. Beisitzer Fritz Batz und stellver-
tretender 1. Beisitzer Thomas Müller wurden im Amt
bestätigt. Heinz Wagner als 2. Beisitzer und Horst Reuth als
stellvertretender 2. Beistizer wurden gewählt.

DANKE sagen wir allen, die uns bei der am Karfreitag in
Dormitz stattgefunden Karpfenpartie unterstützt haben und
uns wieder ihr Vertrauen entgegengebracht haben!

Weitere Infos und Bilder im Internet unter:
„www.schwabachfischer.de“

Mehr Raum für mehr Service
Umzug der Diakonie-Sozialstation
in Gräfenberg

"Endlich mehr Platz!", freut sich Irmgard Ginzel, Leiterin der
Diakonie-Sozialstation Gräfenberg-Thuisbrunn. Seit Anfang
April ist die Sozialstation im 1. Stock der Bayreuther Straße
22 in Gräfenberg zu finden. Mit ihr umgezogen ist auch das
"Plauderstübchen", ein Angebot der Diakonie-Sozialstation,
bei dem sich an Demenz erkrankte Menschen regelmäßig
treffen und somit gleichzeitig die pflegenden Angehörigen
entlastet werden. Auch die neu eingerichtete Sprechstunde
für Angehörige findet nun jeden Dienstag von 13:30 bis
15:00 Uhr in der Bayreuther Straße statt. "In unseren alten
Räumlichkeiten hatten wir für diese Angebote nur sehr wenig
Platz neben den Dienstbesprechungen und den täglichen
Routen der Mitarbeiterinnen", sagt Irmgard Ginzel und fügt
hinzu: "Um für unsere Patienten und Angehörige aber wei-
terhin gewohnt gut erreichbar zu sein, sind unsere
Telefonnummern gleich geblieben."

Tips zur Anreise/Abreise:
Von Nürnberg mit der Gräfenbergbahn (DB) nach Gräfenberg, ab
Gräfenberg nach einer Wanderkarte durch die Obstgärten der frän-
kischen Schweiz über Walkersbrunn ins Schwabachtal zum
Hetzleser Berg nach Gleisenhof.
Von Erlangen mit der öffentlichen Buslinie bis Neunkirchen a. Br.,
ab Neunkirchen a. Br. nach einer Wanderkarte durch die Obstgärten
der fränkischen Schweiz über den Hetzleser Berg nach Gleisenhof.
Von Forchheim mit der öffentlichen Buslinie nach Effeltrich oder
Weingarts, ab Effeltrich oder Weingartsnach einer Wanderkarte
durch die Obstgärten der fränkischen Schweiz über den Hetzleser
Berg nach Gleisenhof

Es besteht die Möglichkeit für den Nachhauseweg stündlich
ab Festplatz per AST (Anschlußsammeltaxi)

alle OVF-Haltestellen im Landkreis Forchheim anzufahren,
oder auch direkt nachhause.

Auf ihren Besuch freut sich der Dorfplatzverein - Gleisenhof

Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 18. Mai 2006 um
19.30 Uhr im Gasthaus " Bürgerstuben ", Sudenten-
straße 3.

Themenschwerpunkte sind der Neunkirchner Haushalt und
der Multifunktionsplatz. Mitglieder, Freunde und Interessierte
sind herzlich willkommen.

Lukas Schrüfer Carla Volkmann

Angelfischereiverein
Schwabachgrund e.V.
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BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  



Internationaler Museumstag

Sonntag, 21. Mai 2006

Unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten Horst
Köhler und des Präsidenten des Bundesrates Peter Harry
Carstensen begehen die Museen bundesweit am Sonntag,
dem 21. Mai 2006 den Internationalen Museumstag unter
dem Motto "Museen und junge Besucher". Ziel dieser
Initiative ist es, die Öffentlichkeit auf das breite Spektrum der
Museumsarbeit und die thematische Vielfalt der mehr als
6.000 Museen in Deutschland und ihren Beitrag zum kultu-
rellen und gesellschaftlichen Leben hinzuweisen und damit
deutlich zu machen, welch wichtige Rolle diese als Foren der
Begegnung und der Bildung für ein junges Publikum spielen
können.

Im Rahmen dieses Tages bietet das jüdische Museum in
Ermreuth seinen jungen Besuchern und ihren
Angehörigen von 15.00-18.00 Uhr verschiedenes an.

- 15.00 - 18.00 Uhr Verkaufsbazar für jüdische Artikel
und ähnliches 

- 15.15 - 15.45 Uhr Toraführung anhand der neuerwor-
benen Torarolle 

- 16.00 - 16.30 Uhr Synagogenführung 

- 16.45 - 17.15 Uhr Frömmigkeit, Glaube und
Aberglaube anhand der Dauerausstellung 

- 17.30 - 18.00 Uhr Jüdische Märchen und Geschichten 

Rajaa Nadler 

FeuilletonMARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37
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SYNAGOGE UND JÜDISCHES
MUSEUM ERMREUT

Neu bei uns in der Bücherei

Romane:

Jasper Fforde Der Fall Jane Eyre
Philipp Vandenberg Purpurschatten
Ewald Arenz Der Teezauberer
Iny Lorentz Die Kastratin
Elizabeth Buchan Im Zwiespalt des Lebens
Kathy Reichs Totgeglaubte leben länger
Alice Blanchard Sturmfieber

Kinderbücher:

Andreas Schlüter Achtung Zeitfalle!
Andreas Schlüter Gefangen im Reich der Geister
Alfred Bekker Verschwörung gegen Baron Wilden-

stein (Tatort Mittelalter)
Angie Sage Magyk - Septimus Heap
Jürgen Banscherus Das Gold des Skorpions
César Mallorqui Das Kreuz von Eldorado

Kindersachbücher:

Bäume, Blätter und Früchte
Die Geschichte einer Burg - Abenteuer Zeitreise
Ilka Sokolowski, Was passiert unter der Erde
Claudia Toll u.a.
Rund um die Berufe (Wieso? Weshalb? Warum?)
Michael Ford, Sei froh dasss du kein griechischer
David Antram Athlet bist!
Norbert Golluch, Unterwegs mit der Post
Dorothea Tust

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

das Büchereiteam


